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Hoher: FDP-Fraktion begrüßt grün-schwarze Lernfähigkeit im Kontext der
Jugendberufshelfer

Der Sprecher für berufliche Bildung der FDP-Landtagsfraktion, Klaus Hoher, begrüßte die Ankündigung
der Kultusministeriums, das Projekt „Jugendberufshelfer“ entgegen der ursprünglichen Planungen nun
doch weiter zu bezuschussen.

Hoher wörtlich: „Die FDP-Fraktion begrüßt, dass die Landesregierung bei den Jugendberufshelfern
Lernfähigkeit erkennen lässt. Die grün-schwarze Regierungsmehrheit hatte noch im kürzlich
verabschiedeten Haushalt für das Jahr 2017 die vollständige Streichung des Landeszuschusses für das
Projekt „Jugendberufshelfer“ durchgesetzt – allen Einwänden und Sachargumenten zum Trotz. Auch
einen Entschließungsantrag der FDP-Fraktion, mit dem wir einen zielgerichteten, effizienten Einsatz der
finanziellen Mittel im Bildungsbereich und unter anderem auch die Fortsetzung der Jugendberufshelfer-
Förderung forderten, lehnte Grün-Schwarz ab. Dabei liegt die Bedeutung der Jugendberufshelfer sowohl
für die Bildungs- und Lebenschancen benachteiligter junger Menschen als auch für die Betriebe auf der
Hand. Jugendberufshelfer ebnen benachteiligten jungen Menschen den Weg in Ausbildung und Beruf
und tragen maßgeblich dazu bei, dringend benötigte Fachkräfte zu gewinnen. Angesichts der
Herausforderung, zahlreiche Zuwanderer in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt zu integrieren, dürfte
noch mehr Verantwortung auf den Schultern der Jugendberufshelfer ruhen.“


